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Öffentliche Auflage:  28.01.2016 bis 26.02.2016

Beschlossen vom Gemeinderat Däniken:

Der Gemeindepräsident:

Genehmigt vom Regierungsrat mit RRB Nr.
Der Staatsschreiber:

am:

Die Gemeindeschreiberin:

am:

Publikation im Amtsblatt Nr.             vom

EINWOHNERGEMEINDE
GRETZENBACH

EINWOHNERGEMEINDE
DÄNIKEN

Beschlossen vom Gemeinderat Gretzenbach:

Der Gemeindepräsident:

am:

Die Gemeindeschreiberin:

Teil-GWP Aarenfeld

Legende

Bauzonengrenze
Gemeindegrenze

projektierte Wasserleitung Gretzenbach

Pumpwerk Entwurf

bestehende Wasserleitung Gretzenbach

Schutzzonen S1-S3 Entwurf

Genehmigungsinhalt

Orientierungsinhalt

bestehende Wasserleitung Däniken
bestehende Wasserleitung Niedergösgen

neue Gebäude Cartaseta

Wald und Hecken
offene Gewässer

150166 Nennweite

Hydrant mit Nummer

166 150
166 150
166 150

projektierte Anlagen PW Aarefeld Entwurf150

Die Solothurnische Gebäudeversicherung kann je nach Situation weitere zusätzliche Hydranten verlangen oder
die bereits bestehenden Hydrantenstandorte verändern, damit die Abstände den gesetzlichen Vorschriften entsprechen.

Für die genauen Abgrenzungen der Zonen und die Bedeutung der Signaturen ist der Zonenplan massgebend.

29. Mai 2015 lh su
10. August 2015 lh su

Dem Teil-GWP kommt gleichzeitig die Bedeutung
der Baubewilligung zu (§ 39 Abs. 4 PBG).

Übernahme bestehende Wasserleitung von Niedergösgen zu Gretzenbach

125 bestehende private Wasserleitung
166

19. November 2015 zm su




